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1 Produktbeschreibung

Bei dem A1020-200-20 handelt es sich um einen breitbandigen HF-Verstarker im Frequenzbereich
von 100 kHz...20 MHz mit einer linearen Ausgangsleistung von mindestens 200 W.

Durch die stetige Miniaturisierung von Elektronik kommen z.B. in der Stromversorgung immer
héhere Frequenzen zu Einsatz. Die ublichen linearen NF-Verstarker sind fur den Test der
eingesetzten Bauteile und Komponenten durch ihren eingeschrankten Frequenzbereich sehr
schnell am Limit. Der A1020-200-20 ermdglicht nun Prifungen mit bis zu 20 MHz mit einer HF-
Verstarker-Technik, ohne die typischen Probleme, die sonst beim Einsatz von HF-Verstarkern
entstehen kdnnen.

Die Verstarkung ist fur den Anschluss eines typischen Funktionsgenerators angepasst, Transienten
durch Schaltungen von Relais im Signalpfad, wie bei diesen Generatoren Ublich, flhren zu keinen
Defekten der Eingangsstufe. Zudem ist der Ausgang von Funktionsgeneratoren im Zustand ,,off*
nicht abgeschlossen und stellt eine guten Antenne dar. Der Eingang des A1020-200-20 kann
problemlos im Leerlauf auch mit angeschlossenen Koaxialkabel verwendet werden, ohne das
unerwiunschte Signale verstarkt werden.

Besonderes Augenmerk wurde auf eine fur HF-Verstarker hohe lineare Aussteuerbarkeit mit
geringem Kiirrgrad gelegt. Die Endstufe ist an allen Lasten stabil, kritische Lastzustande fuhren
hdchstens zu einer sicheren Abschaltung des Verstarkers.

Der Verstarkerausgang ist wie bei HF-Verstarkern ublich, fUr eine Nennimpedanz von 50 Q
ausgelegt. Es ist zwar erlaubt eine davon abweichende Last anzuschlieBen und zu betreiben, die
maximale Ausgangsleistung kann dann jedoch nicht erreicht werden. FUr niederohmige (empfohlen
< 25 Q) und hochohmige (empfohlen > 100 Q) Lasten kann deshalb ein bidirektionaler 1:4 Anpass-
Transformator moglichst nahe an der Last angeschlossen werden. Dieser ermdglicht eine
Verdoppelung von Spannung oder Strom je nach Richtung und erweitert die sinnvoll
anschlieBbaren Lasten und damit die Einsatz- und Prifmdglichkeiten.

Der Anpass-Transformator ist auf moglichst hohe Bandbreite und Bidirektionalitat optimiert. Auf
Wunsch kénnen auch andere Ubersetzungsverhaltnisse realisiert werden, die aber dann meist
nicht bidirektional umsetzbar sind. Sprechen Sie uns mit Ihren speziellen Anforderungen an. Wir
prufen fur Sie, was machbar ist.



Features

Universell einsetzbarer HF-Verstarker von 100 kHz...20 MHz
Lineare Ausgangsleistung von bis zu 250 W an 50 Q

Sehr lineare Verstarkung Uber der Frequenz

Hohe Stabilitat der Verstarkung Uber der Temperatur

Der Verstarker kann alle bekannten Modulationsformen eines Sinussignals wiedergeben,
von Amplituden-Modulation Uber Frequenz- und Phasen-Modulation, bis zu Pulsmodulation
und Burstsignalen.

FUr den Betrieb an Ublichen Funktionsgeneratoren optimiert
Eingangsimpedanz 50 Q, toleriert offene Anschlussleitungen

Ausgangsnennimpedanz 50 Q, Ausgangssignal stabil an allem resistiven und komplexen
Lasten

Optionaler bidirektionaler Anpass-Transformator (B-MT-1) fUr den Betrieb an niederohmigen
und hochohmigen Lasten

Temperaturgesteuerter Liifter und Ubertemperaturabschaltung

Uberlastabschaltung fiir sicheren Betrieb

Monitorausgang (-50 dB @ 50 Q) zur stérungsfreien Uberwachung des Ausgangssignals
Interlock fur sichere Abschaltung bei Prufaufbauten

Effizientes Weitbereichsnetzteil mit einem Leitungsfaktor nahe 1

Applikationsbeispiele

Universell verwendbar in Forschung und Entwicklung, auch fur nicht versierte HF Anwender
Messungen an Bauteilen, wir Induktivitdten, Ubertragern, Kondensatoren etc.

Ansteuerung von Piezoaktoren

Versorgung und Vermessung von Ultraschallwandlern

Fotos
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4.3 Bidirektionaler Anpass-Transformator B-MT-1
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5 Technische Daten

5.1 Verstarker A1020-200-20

Parameter Sperzifikationen Konditionen

Netzspannung: 230 V
25°C Umgebungstemperatur
mindestens 30 min. Warmlaufzeit

Betriebsart Push Pull Class A

Frequenzbereich 100 kHz...20 MHz

Signaleingang 50 Q Quelle, 50 Q Last

Steckverbinder N Buchse (50 Q)

Eingangsimpedanz 50 Q nominal

Eingangs VSWR 1.2:1 max.

Kleinsignal Verstarkung +41 dB 1 dB mit O dBm Eingangsleistung

Eingangspegel fur Nennleistung

31.6 mW /15 dBm (1,5 Vaus)

Max. Eingangspegel

500 mW / 27 dBm (5 Vaws)

Bei Uberschreitung Beschadigung
moglich!

Signalausgang

Steckverbinder

N Buchse (50 Q)

Lineare Ausgangsleistung

50 Q Quelle, 50 Q Last

100 kHz...10 MHz

54 dBm (250 W) min.

<1 dB Kompression

10 MHz...20 MHz

53 dBm (200 W) min.

<1 dB Kompression

Ausgangssignal

Harmonische <28 dBc typ. 50 dBm (100 W) Ausgangsleistung

Storsignale (Spurious) <100 dBc typ. 50 dBm (100 W) Ausgangsleistung

Rauschen Eingang mit 50 Q Abschluss, 50 Q
Last

Breitbandrauschen 8 MVgys typ. Messbandbreite 20 MHz

13 mVgus typ.

Messbandbreite 200 MHz

Monitorausgang

Steckverbinder

BNC Buchse (50 Q))

Verstérkung -50 dB+1 dB vom Ausgangssignal 50 Q Last
Schutzbeschaltung
Ubertemperatur Abschaltung bei 75°C automatische Wiedereinschaltung bei

50°C

Uberlastung am Ausgang

Abschaltung bei zu hohem
Versorgungsstrom

Netzaus- und Wiedereinschaltung flr
Normalbetrieb notwendig!

Interlock

Steckverbinder

BNC Buchse (50 Q))
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Funktion Potentialfreier SchlieBkontakt <10 kQ | Verstérker wird abgeschaltet, Ruhe-
fur Normalbetrieb notwendig strom fahrt auf nahe Null herunter

Netzspannung 90...264 Vpc, 47...63 Hz

Max. Netz-Eingangsleistung 820 W 230 Vac Netzspannung

Umgebungsbedingungen

Arbeitstemperatur 10...40°C

Betriebshohe Max. 2000 m

Luftfeuchtigkeit 80% or weniger bei 40°C nicht kondensierend

Verschmutzungsgrad 2

Uberspannungskategorie CAT Il

Kihlung Temperaturgesteuerter Lufter ausreichender Abstand notwendig
MaBe (B xH xT) 448x153,6x546 mm mit FUBen und Griffen
Gewicht ca. 14.5 kg

5.2 Bidirektionaler Anpass-Transfomator B-MT-1 (Zubehor)

Parameter Sperzifikationen Konditionen
25°C Umgebungstemperatur

Frequenzbereich 100 kHz...10 MHz (20 MHz)
Betriebsart Bidirektional
Abwartstransformation (1:0.25) 50Q:12.5Q
Aufwartstransformation (1:4) 50 Q:200 Q
Steckverbinder N Buchse (50 Q) beide Seiten
Eingangsimpedanz 50 Q nominal
Umgebungsbedingungen
Arbeitstemperatur 10...40°C
Betriebshohe Max. 2000 m
Luftfeuchtigkeit 80% or weniger bei 40°C nicht kondensierend
MaBe (B xH xT) 160x65x95 mm mit Steckverbindern
Gewicht ca. 0.5 kg

Seite 6



6

Blockdiagramm

RF-Power-Amp.
+60dB

RFin (o
(N>

K
18 2dB

RF out

Current —P» +48V

@ Fan

Overload/
— 1 Overtemp.

I ﬁ: I Interlock

ATT
-20dB
|—>+28U
2
g Detector
= [S)
[m)
<
4k7
Interlock Mi
(BNC> = ontro
ZX_.>| Controller
4k7
+28V
+28V  +48V

Mains ﬁ — II'

Switch Mode
Power-Supply

90...264VAC
47...63Hz

D Monitor
-56dB
(BNC>

(N>

Seite 7




6.1 Diagramme A1020-200-20

6.1.1 Kleinsignalverstéarkung

Network Analyser HP8751A (S.-No.: 3315J01756), Test Set 87512A (S5.-No. MY43100614)

A1020-200-20, Small signal gain
Input power: 0 dBm (223.6 mV), Source impedance: 50 Ohm, Load impedance: 50 Ohm

21/ dB

50.07

40.0-]

35.07

30.0-

200-

15.0-

10.0-

5.0-

00t
100.0k

1.0M

1
10.0M 20.0M

Frequency / Hz

6.1.2 Ausgangsspannung 100 kHz/50 W an 50 Q
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6.1.3 Ausgangsspannung 100 kHz/100 W an 50 Q
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6.1.4 Ausgangsspannung 100 kHz/200 W an 50 Q
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6.1.5 Ausgangsspannung 1 MHz/50 W an 50 Q
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6.1.6 Ausgangsspannung 1 MHz/100 W an 50 Q

o j“ TELEDYNE LECRQY
w0y / \ / \ / \ / \ / \ Everywhereyoulook
o : / \ / \ / \ / \
-120V
-2.5ps -2 us -1.5ps -1us -500 ns 0hs 500 ns 1ps 15 s 2ps 25us
Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - PT: P8
value 932V 945V 69.23V 54 mvV
6.1.7 Ausgangsspannung 1 MHz/200 W an 50 Q
o B TELEDYNE LECROY
1125V /’ ‘\ /f \\ / \ /f ‘\\ / ‘\ Everywhereyoulook
n \ / | / \ / | / |
-1125V %
-1SGV-25us -2 s -15ps -1ps -500 ns 0hs 500 ns 1ps 15 s 2ps 258
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - PT: P8
value 1238V -1258V a7 83V

e R e oy
o] [ [ [ [
N [\ A [ 1\ [
S AN A NN W IR J0 R WO Y AU 0 W Y A O
o e
] Vo Vo Vo Vo \
o/ \ L/ \ o/ \ o/ \
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6.1.9 Ausgangsspannung 10 MHz/100 W an 50 Q

120V

ap

[ELEDYNE LECROY

Everywhereyoulook

/AN

/

\

/

\

N (.

'm/_ - \ /

U/

-0V
-120V
-250 ns -200 ns -150ns -100 ns -50ns 0Ps 50ns 100 ns 150 ns 200 ns 250 ns
Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - P7:--- P8
value 939V 950V 69.92V 4.6 mV
b 4 b 4

status

30.0 Vi
0 mV offsety

6.1.10 Ausgangsspannung 10 MHz/200 W an 50 Q

150V

S TELEI
,’ﬂi«e{ywhemyouluck

DYNE LECROY

INEVaR [N

[

\

\

R

Ny L/

-1125V L L
-150V
-250 ns -200 ns -150 ns -100 ns -50ns 0'ps 50ns 100 ns 150 ns 200ns 250 ns
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - P7:--- P8
value 1253V 1276V 9688V 58 mV
b o 4 b

status

37.5Vi
0 mV offseth

sidiv| Stopp  0.00 V

S/sjFlanke Positiv

qr TELEDYNE LECRQY

=varywhereyoulook

AL /

/

\

\

\

\

\

-40W \

60V
-B0v
-100 ns -80ns -60ns -40ns -20ns 0'ps 20ns 40ns 60 ns 80 ns 100 ns
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:--- P&~ - - PT: P8
value 695V 696V 4967V 4.3 mv
s 4 4 s

status
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6.1.12

Ausgangsspannung 20 MHz/100 W an 50 Q

120V

"\‘ TELEDYNE LECRQY

Everywhereyoulook™

/N

6OV

/ _

\

\

2 kS

10

- \ / \ / \ / \ /
-60Y / /
-0V
-120V
-100 ns -80 ns -60ns -40 ns -20ns 0Ps 20ns 40 ns 60 ns 80 ns 100 ns
Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - P7:--- Pg:- - -
value 949V 949V 69.70V 4.5 mV
status 4 4 4 4
Zeitbasis 0.0 ng[Trigger SIS
30.0 Vi 12 Bits 20.0 n~::_h?\\r Stopp  0.00V
0 mV off GS/s|Flanke Positiv|

150V
AV TELEDYNE LECROY
=verywhereyoulook”
- / \ / \ / \ / \
N / \ / \
L \ / \ / \ / \ /
- \ / \ / \ / \ /
1125V
150V
-100 ns -80ns -60ns -40ns -20ns 0'ps 20ns 40ns 60 ns 80 ns 100 ns
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - P7:--- PB:-- -
value 1282V -12889V LAY 62 m\V
status ... L4 L4 v L4
: Zeitbasis 0.0 ns|[Trigger L5318
37.5 VI 12 Bits 20.0 ns/div] Stopp  0.00 V
0 mV off ~|2ks 10 GS/s|Flanke Positiv|

6.1.14

Rauschen an 50 Q Last,

Messbandbreite 20 MHz

80 mv

60 mv

»

TELEDYNE LECROY
=verywhereyoulook”

40 mv

20 MV oo o b

-20mv 1

L

R |

-40 mv

e

I

[ !

-60 mv

-80 mv

-100 ps -80 us

Measure P1:max(C3)
value 358 mV
status v

20.0 mVidiv

-60 ps

-40 ps

P2:min{C3)
319 mv
4

-20ps 0hs 20ps
P3:rms(C3)
7.76 mv

4

P4:rms(C2)

P5---

40 ps

60 ps

P6-- -

)

ps 100 ps

Pg---
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6.1.15

Rauschen an 50 Q Last, Messbandbreite 200 MHz

80 mV
A% TELEDYNE LECROY
Evarywhoreyoulook”
60 mV
P bl LHJJ il lul i
20 mV
0
-20 mV
a0 ‘H' ‘| | || Ml.a | ||‘ |‘ ”“ H”' HHM 1-fHH - ”|| | |||”‘ ) ! r Bl
-60 mv \
-80 mv
-100 ps -80 ps -60 ps -40 ps -20ps 0hs 20ps 40 us G0 ps 80 ps 100 ps
Measure P1:max(C3) P2:min(C3) P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - P7:--- Pg:- - -
value 55.8 mV 653 mV 13.08 mV
status L4 L4 v i}
HD ||Zeitbasis 0.0 ps||Trigger L) 18
20.0 mV/di 20.0 ps/div] Stopp  0.00 V
0 pV offsi 2 MS 10 GS/s|Flanke Positv

6.2
6.2.1

Diagramme Anpass-Transformator B_MT-1

Einflgedampfung im Modus 50 Q : 12.5 Q

Network Analyser HP8751A (S.-No.: 3315J01756), Test Set 87512A (S.-No. MY43100614)

Bidirectional Matching Transformer B-MT-1
Insertion loss 50 Ohm to 12.5 Ohm

5.0~

21/ dB

40-

3.0-

20-

00-

-1.0-

-20-

-30-

-4.0-

5.0 !

100.0k

1.0M
Frequency / Hz

[
10.0M 20.0M
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6.2.2 Eingangsimpedanz im Modus 50 Q : 12.5 Q

Network Analyser HP8751A (5.-No.: 3315J01756), Test Set 87512A (5.-No. MY43100614)
Bidirectional Matching Transformer B-MT-1
Input impedance 50 Ohm, output with 12.5 Ohm load

$11/ Ohm

100.0k 1.0M 10.0M 20.0M
Frequency / Hz

6.2.3 Ausgangsimpedanz im Modus 50 Q : 12.5 Q

Network Analyser HP8751A (S.-No.: 3315J01756), Test Set 87512A (S5.-No. MY43100614)
Bidirectional Matching Transformer B-MT-1
Output impedance 12.5 Ohm, input with 50 Ohm load

511/ Ohm

0.0 1
100.0k 1.0M 10.0M 20.0M
Frequency / Hz
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6.2.4 Einfugedampfung im Modus 50 Q : 200 Q

Network Analyser HP8751A (S.-No.: 3315J01756), Test Set 87512A (S5.-No. MY43100614)

Bidirectional Matching Transformer B-MT-1
Insertion loss 50 Ohm to 200 Ohm

21/ dB

|
100.0k 1.0M 10.0M 20.0M
Frequency / Hz

6.2.5 Eingangsimpedanz im Modus 50 Q : 200 Q

Network Analyser HP8751A (S.-No.: 3315J01756), Test Set 87512A (S.-No. MY43100614)
Bidirectional Matching Transformer B-MT-1
Input impedance 50 Chm, output with 200 Ohm load

S11/ Ohm

I
100.0k 1.0M 10.0M 20.0M
Frequency / Hz
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6.2.6 Ausgangsimpedanz im Modus 50 Q : 200 Q

Network Analyser HP8751A (S.-No.: 3315J01756), Test Set 87512A (S5.-No. MY43100614)
Bidirectional Matching Transformer B-MT-1
Output impedance 200 Ohm, input with 50 Ohm load

511/ Ohm

400.0—

375.07

350.0]

325.0-

300.0—

275.0—

250.07]

225.07

200.0]

175.0-

150.0=

125.0=

100.0=

75.07

50.0=

25.0]

0.0} :
100.0k 1.0M 10.0M 20.0M
Frequency / Hz

6.3 Diagramme A1020-200-20 mit Anpass-Transformator B-MT-1
6.3.1 Ausgangsspannung 100 kHz/50 W an 12.5 Q

a0V

"\‘ TELEDYNE LECRQY
=verywhereyoulook

N /[ / / /)

\ \ \ \ \
Y S Y A VY L VY L VY { B
R A VA VR O\ R | A 2
o] / / / /
N\ \/ \/ \/ \/

-40v
-25 s -20 us -15 s =10 ps -5 s 0hs 5us 10 ps 15 s 20 ps 25us
Measure P1:max(C3) P2:min(C3) P3:rms(C3) P4:rms({C2) P5:--- P6:- - - PT.--- Pg:- - -
value 32,03V 3148V 2259 V
4

status 4 b

Seite 16



6.3.2 Ausgangsspannung 100 kHz/100 W an 12.5 Q

6OV

"\‘1 ELEDYNE LECROY
Everywheroyoulook”
- \ \ \ \ \

- / / / / /
-45 Y
-60YW
-25 s -20 s =15 s =10 ps -5 s 0hs 5us 10 ps 15 s 20ps 25 s
Measure P1:max(C3) P2:min{C3) P3:rms(C3) P4:rmsiC2) P5:--- PG:-- - PT.- P8:-
value 441V 435V kAR Y
status s 4 '

15.0 Vi
0 mV offset}

6.3.3 Ausgangsspannung 100 kHz/200 W an 12.5 Q

E

a0

"\‘1 ELEDYNE LECROY
Everywhereyoulook™
/N N ™ /N /™
N \ \ \ \ \

- / / / / /

N \/ \/ \/ \/ \/

-60V

-BOv

-25 us -20 us 15 ps =10 us -5 us 0hs Sus 10 ps 15 us 20 ps 25 s
Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - P7- P8
value 613V 602V 4476V
status 4 4 4
5

6.3.4 Ausgangsspannung 1 MHz/50 W an 12.5 Q

4o

a8 /\\ 8 ~ '4\‘/m\
f o [ fo [ [

/

-

/

/

-10Y

=20V

/
\/

/
\/

/
\/

-30v
-40
-25ps -2 ps -15ps -1ps -500 ns 0hs 500 ns 1ps 15 s 2ps 25pus
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - PT: P8
value 3315V -32.66 v 23485V
status L L o

;

sidiv| Stopp  0.00 V

GS/s]Flanke Positv
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6.3.5 Ausgangsspannung 1 MHz/100 W an 12.5 Q

60V

q~‘ TELEDYNE LECRQY

Everywhereyoulook

N

e

e

e

A

[

[

n

[

/

/ /

|

=15 \
=30V

/ \_/

¥

-45Y
-60V
-2.5ps -2 us -1.5ps -1us -500 ns 0hs 500 ns 1ps 15 s 2ps 25us
Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - PT:-- P8
value 453V 450V 3334V
status 4 4 4

15.0 Vi
0 mV offsety

6.3.6 Ausgangsspannung 1 MHz/200 W an 12.5 Q

aov
B TELEDYNE LECROY
‘ =verywhereyoulook”
[ [ [ [ [
. / / / / /
- \ / \ / \ / \ / \ /
- U \__/ U U \__/
-60Y
-B0v
-25ps -2 s -15ps -1ps -500 ns 0hs 500 ns 1ps 15 s 2ps 258
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - P7:- - P8
value 609V -60.0V 47.05V
status L L o

20.0Vi
0 mV offseth

Stopp  0.00V

Flanke Positiv

4w

B TELEDYNE LECROY
\ =verywhereyoulook”

A

/

\ /

[

- / \ / \ / \ / \ /
-30v
-40v
-250 ns -200 ns -150 ns -100 ns -50ns 0'ps 50ns 100 ns 150 ns 200ns 250 ns
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:--- P&~ - - P7:-- P8
value 3130V -30.70V 213986V
status v v v
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6.3.8 Ausgangsspannung 10 MHz/100 W an 12.5 Q

60V

7\‘ TELEDYNE LECRQY

Everywhereyoulook

o Y A W 4 W A A W
W20 WO 0 WO 0 WO Y 0 B W Y

NIRRT AR VAR Y AN
TN N Y

-60V
-250 ns -200 ns -150ns -100 ns -50ns 0Ps 50ns 100 ns 150 ns 200 ns 250 ns
Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - P7:--- Pg:- - -
value 443V 438V 3159V

status 4 4 4
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-B0v
-250 ns -200 ns -150 ns -100 ns -50ns 0'ps 50ns 100 ns 150 ns 200ns 250 ns
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - P7:--- PB:-- -
value 613V 604V 4547V

status L L o
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-100 ns -80ns -60ns -40ns -20ns 0'ps 20ns 40ns 60 ns 80 ns 100 ns
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:--- P&~ - - P7--- PB:-- -
value 3334V -33.08V 23437V
4

status v v
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6.3.11

Ausgangsspannung 20 MHz/100 W an 12.5 Q
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-100ns -80ns -60ns -40 ns -20ns 0Ps 20ns 40 ns 60 ns 80 ns 100 ns

Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - P7:--- Pg:- - -
value 479V A7T5V 3z28rv
status 4 4 4

Ausgangsspannung 20 MHz/200 W an 12.5 Q
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Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - P7:--- PB:-- -
value 693V 689V 4376V
b o 4

status
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Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:--- P&~ - - P7:-- P8
value 123.0V 1282V 91.24v
status v v v
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6.3.14

Ausgangsspannung 100 kHz/100 W an 200 Q
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-ZOOV-25 us -20 us -15 us -10 ps -5 us 0hs Sus 10 us 15 s 20 ps 25 ps
Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - PT: P8
value e 1761V 12803V
status 4 4 4
6.3.15 Ausgangsspannung 100 kHz/200 W an 200 Q
300V
P T o
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-300V
-25 s -20 ps -15 ps -10 ps -5 s 0hs 5pus 10 ps 15 s 20 ps 25 ps
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - P7:--- PB:-- -
value 2480V -2457V 179.56 V
status L L o
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-25ps -2 s -15ps -1ps -500 ns 0hs 500ns 1ps 15us 2us 25ps
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - PT: P8
value 1322V 1321V 9419V
status L L o
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6.3.17

Ausgangsspannung 1 MHz/100 W an 200 Q
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-25ps -2 ps -15ps -1ps -500 ns 0hs 500ns 1ps 1.5us 2ps 25ps
Measure P1:max(C3) P2:min{C3) P3:rms(C3) P4:rmsiC2) P5:--- PG:-- - PT.- P8
value 179.9V 799V 13319V
g

status
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Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - PT: P8
value 2390V -2389V 18648V
b 4 b

status

6.3.19
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-150V
-200V
-250 ns -200 ns -150 ns -100 ns -50ns 0'ps 50ns 100 ns 150 ns 200ns 250 ns
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - P7:--- P8
value 1320V 1330V 9515V
b o 4

status
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6.3.20 Ausgangsspannung 10 MHz/100 W an 200 Q
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-250 ns -200 ns -150ns -100 ns -50ns 0Ps 50ns 100 ns 150 ns 200 ns 250 ns
Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - P7:--- Pg:- - -
value 176.0V 778V 13183V
b

status v v
50.0V E 5
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6.3.21 Ausgangsspannung 10 MHz/200 W an 200 Q
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Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - P7:--- PB:-- -
value 2314V -2330V 18095V
b o 4

status
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6.3.22 Ausgangsspannung 20 MHz/50 W an 200 Q
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-100 ns -80ns -60ns -40ns -20ns 0'ps 20ns 40ns 60 ns 80 ns 100 ns
Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:--- P&~ - - P7--- PB:-- -
value 1206V 1130V 83.08V
s 4 4

status

Seite 23



6.3.23

Ausgangsspannung 20 MHz/100 W an 200 Q

200V
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-100ns -80ns -60ns -40 ns -20ns 0Ps 20ns 40 ns 60 ns 80 ns 100 ns
Measure P1:max(C3) P2:min{C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - PG:- - - P7:--- Pg:- - -
value 167.0V -165.5V MgV
status 4 4 4

0.0 ns
nsl

Trigger 5318
Stopp  0.00V
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-100 ns -80ns -60ns -40ns -20ns 0'ps 20ns 40ns 60 ns 80 ns 100 ns

Measure P1:max(C3) P2:min(C3} P3:rms(C3) P4:rms(C2) P5:- - - P6:- - - P7:--- PB:-- -
value 277V -2283V 166.18 v
status L L o

Zeitbasis 0.0 ns|[Trigger L5318
20.0 ns/div] Stopp  0.00 V
2 ki 10 GS/s|Flanke Positiv
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	Bei dem A1020-200-20 handelt es sich um einen breitbandigen HF-Verstärker im Frequenzbereich von 100 kHz...20 MHz mit einer linearen Ausgangsleistung von mindestens 200 W.
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	Die Verstärkung ist für den Anschluss eines typischen Funktionsgenerators angepasst, Transienten durch Schaltungen von Relais im Signalpfad, wie bei diesen Generatoren üblich, führen zu keinen Defekten der Eingangsstufe. Zudem ist der Ausgang von Funktionsgeneratoren im Zustand „off“ nicht abgeschlossen und stellt eine guten Antenne dar. Der Eingang des A1020-200-20 kann problemlos im Leerlauf auch mit angeschlossenen Koaxialkabel verwendet werden, ohne das unerwünschte Signale verstärkt werden.
	Besonderes Augenmerk wurde auf eine für HF-Verstärker hohe lineare Aussteuerbarkeit mit geringem Klirrgrad gelegt. Die Endstufe ist an allen Lasten stabil, kritische Lastzustände führen höchstens zu einer sicheren Abschaltung des Verstärkers.
	Der Verstärkerausgang ist wie bei HF-Verstärkern üblich, für eine Nennimpedanz von 50 Ω ausgelegt. Es ist zwar erlaubt eine davon abweichende Last anzuschließen und zu betreiben, die maximale Ausgangsleistung kann dann jedoch nicht erreicht werden. Für niederohmige (empfohlen < 25 Ω) und hochohmige (empfohlen > 100 Ω) Lasten kann deshalb ein bidirektionaler 1:4 Anpass-Transformator möglichst nahe an der Last angeschlossen werden. Dieser ermöglicht eine Verdoppelung von Spannung oder Strom je nach Richtung und erweitert die sinnvoll anschließbaren Lasten und damit die Einsatz- und Prüfmöglichkeiten.
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